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Themenschwerpunkte
n	 Dezentralität
n	 Smart Grid
n	 Produktionskapazität und -kosten
n	 Gebäudeintegrierte Photovoltaik
n	 PV-Materialien & -Produktionstechnik
n	 Solarthermie

Die Solarwirtschaft gehört zu den wachstumsstärksten Branchen in Deutschland.

Schon heute hat sie große Bedeutung für den heimischen Wirtschaftsstandort. Solarunternehmen 
bauen bei ihren Investitionen überwiegend auf deutsche Technik und Zulieferer. Mehr als die Hälfte der 
Wertschöpfung verbleiben im Inland. In den letzten fünf Jahren konnte die Solarwirtschaft jährlich ein 
durchschnittliches Marktwachstum im deutlich zweistelligen Bereich erzielen.

Im Jahr 2010 boten Unternehmen in diesem Bereich rund 150.000 Menschen einen zukunftsfähigen 
Arbeitsplatz und erwirtschafteten einen Umsatz von über 10 Mrd. Euro mit steigender Tendenz.

Die Solarbranche erlebte mit einem Zubau von etwa 7.400 MW im vergangenen Jahr einen wahren 
Boom. Damit war der Zuwachs von Solaranlagen im Jahr 2010 fast doppelt so hoch wie 2009.

Zusammen mit starken Wettbewerbern aus Asien ist die deutsche Branche weltweit führend. Der 
weltweite Energiebedarf wird in den kommenden Jahrzehnten dramatisch wachsen. Laut Internationa-
ler Energieagentur benötigen die Menschen rund um den Globus im Jahr 2030 rund 45 Prozent mehr 
Energie als heute.

Um den bestehenden Informationsbedarf zu decken und die Bedeutung der Solarwirtschaft für Gesell-
schaft und Wirtschaft aufzuzeigen, publiziert der Reflex Verlag die Sonderveröffentlichung „Solartechnik“.

Die Artikel der Sonderveröffentlichung „Solartechnik“ werden in der Redaktionssitzung definiert und 
ausschließlich von der Reflex-Redaktion recherchiert und verfasst. Unternehmen, Ansprechpartner und 
Produkte werden in Interviews und Gastbeiträgen beleuchtet.

Für Fragen und Anmeldungen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
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Die Frankfurter Allgemeine Zeitung
n	 ... zählt seit ihrer Gründung zu den deutlichsten und konstantesten publizistischen Stimmen Deutsch-

lands und zu den besten Zeitungen der Welt.
n	 ... erreicht 277.000 Manager und Führungspersönlichkeiten (LAE 2009).
n	 ... in quantitativer und in qualitativer Hinsicht unentbehrlicher Werbeträger: Ausgezeichnete Reich-

weiten und Affinitätswerte erreicht die F.A.Z. insbesondere in anspruchsvollen Zielgruppen.
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